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Grußwort

Heinz-Helmut Fischer

Präsident des 
Deutschen Schützenbundes 

Die Saison 2017 der Bogenschützen erreicht mit den Deutschen Meister-
schaften in Hallbergmoos nur zwei Wochen nach dem ersten Weltcup auf 
deutschem Boden in Berlin einen weiteren Höhepunkt.

Der Bogensport verzeichnet in den letzten Jahren in Deutschland eine stark 
aufsteigende Tendenz. Diese Veranstaltung ist daher eine weitere Gele-
genheit, sich in ein positives Licht zu setzen und um zu zeigen, wie attrak-
tiv diese Sportart ist. Ich wünsche der ausrichtenden Schützengesellschaft 
Edelweiß Hallbergmoos viel Erfolg bei diesen Meisterschaften.

Ich danke den Organisatoren für ihre große Mühe und auch den vielen eh-
renamtlichen Helfern, ohne die ein solches Ereignis nicht stattfinden könn-
te.

Alle Schützinnen und Schützen grüße ich von Herzen, wünsche ihnen ei-
nen angenehmen Aufenthalt in Hallbergmoos sowie spannende und faire 
Wettkämpfe.

Alle ins Gold!

Heinz-Helmut Fischer
Präsident des Deutschen Schützenbundes
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Ludwigstraße 11 • 85399 Hallbergmoos • Tel. 0811/94640 • www.kf-getraenke.de

Wir wünschen allen 
Bogenschützinnen 
und Bogenschützen 
für die Meisterschaft 
viel Erfolg.

Getränke-Service 
für Gewerbebetriebe 

und Gastronomie
 

Ausrüster und Lieferant 
für Parties, Feste und 

Events aller Art!



Grußwort

Landrat Josef Hauner

Schirmherr

Dass der Deutsche Schützenbund die Schützengesellschaft Edelweiß Hall-
bergmoos mit der Ausrichtung der Deutschen Meisterschaft im Bogenschie-
ßen beauftragt hat, ist Ansporn und Auszeichnung für den Verein. Auch für 
den Landkreis ist es eine Ehre, dass ein Turnier dieser Größenordnung hier 
abgehalten wird. Ich freue mich, rund 650 Schützinnen und Schützen sowie 
ihre Betreuer und Trainer aus ganz Deutschland bei uns im Landkreis Frei-
sing willkommen heißen zu können. Ich hoffe, dass sie sich hier wohl fühlen 
und vielleicht am Rande der Wettkämpfe Gelegenheit haben, ein wenig die 
Reize unseres Landkreises kennen zu lernen. 

Mit der Vergabe dieser Meisterschaften honorierte der Dachverband die 
für einen Wettkampf dieser Größenordnung erforderliche hervorragende 
Infrastruktur in Hallbergmoos und Umgebung, den guten Ruf und die Erfol-
ge des Vereins. Für den ausrichtenden Verein ist dies natürlich mit einem 
hohen Organisationsaufwand und viel ehrenamtlichem Einsatz verbunden. 
Seit rund eineinhalb Jahren arbeitet ein Team an der Vorbereitung, rund 60 
Aktive sind während der Meisterschaft bemüht, einen reibungslosen Ablauf 
sicher zu stellen. Doch wenn dann alles wie am Schnürchen läuft und die 
Schützinnen und Schützen sich im sportlichen Wettkampf messen können, 
hat sich die Mühe auch für die Organisatoren gelohnt.

Ich wünsche den Schützen aus Hallbergmoos ebenso wie allen anderen 
Sportlerinnen und Sportlern aus ganz Deutschland erfolgreiche Wettkämp-
fe. Bei den Veranstaltern bedanke ich mich für ihr großes Engagement. 
Dem Publikum wünsche ich viel Freude bei spannenden Wettkämpfen.

Josef Hauner
Landrat
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Grußwort

Harald Reents

Erster Bürgermeister der
Gemeinde Hallbergmoos

Liebe Bogenschützinnen und Bogenschützen,

als im Jahr 1994 die Sparte Bogen der SG Edelweiß Hallbergmoos gegrün-
det wurde, hat sicherlich keiner der damaligen Schützenmitglieder daran 
gedacht, dass 23 Jahre später erstmals die Deutschen Meisterschaften im 
Bogenschießen in Hallbergmoos ausgerichtet werden können.
Dies liegt nicht nur daran, dass die Mitglieder der SG Edelweiß um ihren 
Schützenmeister Edgar Pröpster und dem Organisationsteam sehr viele 
Stunden aufgewendet haben und bei der Durchführung der Wettkämpfe 
noch aufwenden werden, sondern auch daran, dass das Umfeld passt. 
Der in den Sport- und Freizeitpark eingebettete Bogenplatz mit Bogen-
schützenhaus hat bei den Verantwortlichen des Deutschen Bogenschüt-
zenverbandes sicher sein Übriges dazu getan, dass die SG Edelweiß den 
Zuschlag zur Ausrichtung der Deutschen Meisterschaften im Jahr 2017 er-
halten hat.
Die mit den Deutschen Meisterschaften erforderliche Verlegung von Trai-
nings- und Spielbetriebszeiten durch den VfB Hallbergmoos-Goldach e.V. 
zeigt, dass das Zusammenspiel zwischen den Vereinen in der Gemeinde 
Hallbergmoos sehr gut und von gegenseitiger Rücksichtnahme geprägt ist.

Der SG Edelweiß und hier ganz besonders den Bogenschützen wünsche 
ich viele an diesem Sport interessierte Zuschauer und vielleicht einige neue 
Mitglieder. Allen aktiven Teilnehmerinnen und Teilnehmern wünsche ich den 
erstrebten sportlichen Erfolg – wohlwissend, dass nicht jeder eine Goldme-
daille gewinnen kann.
In diesem Sinne herzlichen Dank allen Helferinnen und Helfern, ein gutes 
Gelingen der Meisterschaften und allen viel Freude in Hallbergmoos!

Ihr
Harald Reents
Erster Bürgermeister
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   Grußwort

   Wolfgang Kink 

   1. Landesschützenmeister des 
   Bayerischen Sportschützenbundes

Liebe Bogensportfreunde,
verehrte Leserinnen und Leser,

für ein Wochenende wird Hallbergmoos zum Zentrum des deutschen Bo-
gensports. Denn die Schützengesellschaft Edelweiß Hallbergmoos hat die 
Deutsche Meisterschaft Bogen WA 2017 in die aufstrebende Gemeinde in 
unmittelbarer Nähe des 1992 eröffneten Flughafens „München Franz Josef 
Strauß“ geholt. Besser können Sportstätten nicht ans Verkehrsnetz ange-
bunden sein. Auch wer nicht mit dem Flugzeug anreist, darf sich freuen: 
Gleich zwei Autobahnen erschließen Hallbergmoos, einen Ort von hoher 
Lebensqualität.

Diese Lebensqualität wird bestimmt durch eine lebendige Vereinsland-
schaft, an der auch die Schützengesellschaft Edelweiß Hallbergmoos maß-
geblich beteiligt ist. Der bereits 1900 gegründete Schützenverein hat früh-
zeitig die Zeichen der Zeit erkannt und auf den Bogensport gesetzt. Heute 
ist die Schützengesellschaft Edelweiß Hallbergmoos eine gute Adresse für 
Leistungs- und Breitensportler. Bereits mehrfach richteten die Bogensport-
ler hier überregionale Wettkämpfe aus, Hallbergmoos ist also wohl gerüstet.    

Ich weiß daher die Deutsche Meisterschaft Bogen WA 2017 in guten Hän-
den. Die engagierte Ausrichtermannschaft ist der Garant für beste Wett-
kampfbedingungen, und ich darf Ihnen allen versprechen, dass allein 
schon deshalb sich die Reise nach Bayern lohnt. Den Verantwortlichen 
der Schützengesellschaft Edelweiß Hallbergmoos danke ich herzlich dafür, 
dass sich die Hallbergmooser Schützen bereit erklärt haben, diese große 
Sportveranstaltung im Münchner Umland auszurichten.

- 10 -



- 11 -

Deshalb würde ich mich freuen, wenn Sie alle, egal ob als Athlet oder Zu-
schauer, den Weg nach Hallbergmoos finden. Genießen Sie die Tage in 
einer der außergewöhnlichsten Gemeinden in Bayern. Nehmen Sie sich 
auch bitte die Zeit, das Umland zu erkunden, denn das Freisinger Land 
hat viele Sehenswürdigkeiten und landschaftliche Schönheit zu bieten. Wir 
freuen uns auf Sie!

Allen Teilnehmern wünsche ich nun viel Erfolg und „Alle ins Gold“, den Be-
gleitern und Zuschauern spannende Wettkämpfe und den Ausrichtern har-
monische Meisterschaftstage. Uns allen wünsche ich gutes Wetter, wobei 
ich mir fast sicher bin, dass unser Herrgott ein Einsehen mit den Bogen-
schützen haben wird. 

Herzlichst Ihr

Wolfgang Kink, 
1. Landesschützenmeister des 
Bayerischen Sportschützenbundes



- 12 -



- 13 -

Grußwort

Alfred Reiner

1. Bezirksschützenmeister
Oberbayern

Der Schützenbezirk Oberbayern freut sich, dass die „Deutsche Meis-
terschaft Bogen“ im Jahre 2017 bei der SG Edelweiß Hallbergmoos e.V. 
durchgeführt wird.

Unter den vielen Disziplinen im Schießsport nimmt der Bogensport einen 
ganz besonderen Rang ein und erfreut sich steigender Beliebtheit.

Die Jugend und auch die Schützen zu begeistern, den Bogensport auszu-
üben und sich im sportlichen Wettkampf zu messen ist dem Verein in den 
vergangenen Jahren gelungen und somit habt Ihr die besten Bedingungen 
eine solche Meisterschaft abzuwickeln.

Ich danke der Vereinsführung und allen Helfern und Gönnern für die zielsi-
chere Vorbereitung dieser Meisterschaft. 

Ich wünsche der SG Edelweiß Hallbergmoos e.V. ein gutes Gelingen und 
noch viele erfolgreiche Jahre in ihrer Vereinstätigkeit. Allen Besuchern aus 
nah und fern wünsche ich bei der Meisterschaft schöne Stunden und viele 
freundschaftliche Begegnungen in Hallbergmoos.

Mit freundlichem Schützengruß

Alfred Reiner
1. Bezirksschützenmeister Oberbayern
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- Umfangreiches Mietbogenprogramm
- Komplettes Angebot an Bogensportartikel 
- Fachliche Beratung
- Schirmzelte & Rucksackstühle
- Ferngläser & Spektive
- Sonderangebote

Marstall  Bogensport
Uschi & Hermann Walter 

 22926 Ahrensburg - Manhagener Allee 26
Telefon: 04102/59343

Fax: 04102/356976
service@marstall-bogensport.de 

wwwww.marstall-bogensport.de
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Grußwort

Valentin Harrieder

1. Gauschützenmeister

Zu diesem herausragenden sportlichen Ereignis „Deutsche Meisterschaft 
Bogen 2017“ vom 25.8. - 27.8.2017 in Hallbergmoos heiße ich alle Gäste 
und Schützen im Sportschützengau Freising herzlich willkommen. Sie sind 
Gast in einem Verein, der eine fast 120-jährige Tradition hat. Seit 1994 
betreibt der Verein erfolgreich Bogensport zusätzlich zum Luftgewehr- und 
Luftpistolen-Sport. 

Wir als Gau sind gerne Gastgeber für dieses besondere sportliche Ereig-
nis und ich möchte alle Teilnehmer, Betreuer, Zuschauer und Gäste dieser 
Veranstaltung ganz herzlich in Hallbergmoos begrüßen. Es ist für uns die 
beste Gelegenheit, unsere Sportlerinnen und Sportler vor heimischer Kulis-
se sehen zu können. Ich bin mir sicher, dass der ausrichtende Verein beste 
Bedingungen für die Titelkämpfe der Elite des Deutschen Bogensports 
bieten wird.

Mein ganz besonderer Dank gilt den Organisatoren von der Schützenge-
sellschaft Edelweiß Hallbergmoos e.V. und allen, die vor und hinter den 
Kulissen mit großem Einsatz zum Gelingen dieser Deutschen Meisterschaft 
beitragen. Ohne diese vielen Helfer und deren ehrenamtliches Engagement 
wäre eine solche Veranstaltung nicht zu bewältigen.

Den Zuschauerinnen und Zuschauern wünsche ich spannende und faire 
Wettkämpfe sowie einen angenehmen Aufenthalt in Hallbergmoos. Des 
Weiteren erhoffe ich uns allen eine gelungene Deutsche Meisterschaft und 
den Sportlerinnen und Sportlern den Erfolg, den sie sich erwünschen.

1. Gauschützenmeister
Valentin Harrieder
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Fax: 0811 99827-30

„Präzision in Sachen Strom“

Tel.: 0811 99827-085399 Hallbergmoos

Wilhelmstraße 12

www.elektro-grassl.de info@elektro-grassl.de
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Grußwort

Edgar Pröpster

1. Schützenmeister 
der Schützengesellschaft 
Edelweiß Hallbergmoos e.V.

Servus Freunde des Bogensports,

die Schützengesellschaft Edelweiß Hallbergmoos e.V. (SGE) begrüßt Euch 
ALLE recht herzlich im Sport- und Freizeitpark der Gemeinde Hallberg-
moos.
Die SGE wurde im Jahr 1900 gegründet und ihre Bogenabteilung 1994 
unter dem damaligen 1. Schützenmeister Reinhold Stegschuster ins Leben 
gerufen. Schon 1999 vertrat ein Bogenschütze die SGE bei der Deutschen 
Meisterschaft.
Nach vielen Jahren der Umzüge konnte die Abteilung im Frühjahr 2013 
ihren neuen Bogenplatz samt Bogenhaus einweihen. Dieser Bogenplatz ist 
wohl einmalig in Deutschland und wird allgemein sehr geschätzt. So ist es 
nicht verwunderlich, dass wir schon mehrfach Meisterschaften und auch 
ein Ranglistenturnier des DSB ausrichten durften. Besonders stolz sind wir 
darauf, nun Ausrichter der Deutschen Meisterschaft Bogen 2017 zu sein.

Den Zuschauern wünsche ich ein interessantes Wochenende in Hallberg-
moos und uns ALLEN einen guten, reibungslosen, sportlichen und fairen 
Wettkampf.
Mein besonderer Dank gilt dem VfB Hallbergmoos-Goldach e.V., der Trai-
ningszeiten und Punktspiele so verlegte, dass wir die Fußballplätze und 
das Stadion für die Deutsche Meisterschaft nutzen können. Der Dank ge-
bührt natürlich auch allen Gönnern sowie der Gemeinde Hallbergmoos.

Ich wünsche allen aktiven Teilnehmerinnen und Teilnehmern, dass ihre ge-
steckten Ziele erreicht oder sogar übertroffen werden.

 „Alle ins Gold“

Edgar Pröpster
1.Schützenmeister
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Die Schützengesellschaft Edelweiß Hallbergmoos

wurde bereits 1900 von Freunden des Schießsports aus der Taufe geho-
ben. Durch turbulente Ereignisse und Kriegswirren ging leider viel an Doku-
mentation und Aufzeichnungen über das Vereinsleben der ersten 25 Jahre 
verloren. So weiß man nur, dass Personen, die auch im Gemeinwesen Be-
deutung hatten, die Geschicke des Vereins lenkten. Ihre allgemeinen Ziele 
waren „der Wettkampf um Scheibe und Kette“ sowie das gesellige Beisam-
mensein. Die Edelweißschützen zählten damals zu den mitgliederstärksten 
Vereinen im Schützengau Massenhausen. Von 1939 bis 1950 ruhte der 
Schießbetrieb.

Im Januar 1950 begann die Vereinsarbeit von Neuem. In den folgenden 
Jahren wuchs die Anzahl der Mitglieder ständig und damit auch der Be-
darf für eine neue moderne Schießanlage. Diese konnte dank der Mitarbeit 
zahlreicher Mitglieder und großzügiger Spender 1968 eingeweiht werden.

Im folgenden Jahr wurde der Bau eines neuen Flughafens im Erdinger 
Moos beschlossen. Diese Entscheidung veränderte Hallbergmoos in vie-
lerlei Hinsicht. Es kamen viele Neubürger in die Gemeinde, sodass der 
Verein beschloss, ein eigenes Schützenheim und eine größere moderne 
Schießanlage zu bauen. Wieder wurden die Mitglieder aktiv und errichte-
ten in vielen Arbeitsstunden eine neue Anlage, die 1985 festlich eingeweiht 
werden konnte.
 
Das stetige, überdurchschnittliche Wachstum des 1992 eröffneten Flugha-
fens wirkte sich nachhaltig auf die Gemeinde aus. So beschloss im gleichen 
Jahr der Gemeinderat für die örtlichen Vereine neue Sportstätten zu schaf-
fen, da die bestehenden Anlagen nicht mehr ausbaufähig waren. Trotzdem 
dauerte es bis 2008, bis alle erforderlichen Grundstücke erworben waren 
und mit dem Bau begonnen werden konnte. Seit 2011 nutzt die SG Edel-
weiß nun 16 vollelektronische Schießstände für Luftdruckwaffen und Licht-
gewehre im Sportforum, dem zentralen Gebäude im neuen Sport- und Frei-
zeitpark.

Chronik SGE
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Im Jahre 1994 beschloss die Vorstandschaft der SG Edelweiß, Bogenschie-
ßen als zusätzliche Sportart anzubieten. Zunächst wurde in einer kleinen 
Sporthalle geschossen und eine landwirtschaftliche Fläche für das Schie-
ßen im Freien hergerichtet.
 
Bereits 1999 nahm der erste Bogenschütze der SGE an einer Deutschen 
Meisterschaft teil. Im Jahr 2000 hatte die Sparte 36 Bogenschützen, davon 
sechs Kinder/Jugendliche. Zwei Jahre später war die SGE zum ersten Mal 
Gastgeber der Oberbayerischen Meisterschaft (Halle).

Wegen des Neubaus des Sportparks mussten die Bogenschützen 2003 
ihren Bogenplatz verlassen und konnten nur auf provisorischen Plätzen 
schießen. Im Jahr 2011 bezogen sie ihre neue Halle, die sie mit den Stock-
schützen teilen. 2013 konnte dann der neue Bogenplatz in Betrieb genom-
men werden. 

Seit dieser Zeit ist die Mitgliederzahl stetig gestiegen. Derzeit beträgt die 
Anzahl der Mitglieder der Sparte Bogen 130, davon sind etwa die Hälfte 
Jugendliche.

Der Bogenplatz zählt sicherlich zu den schönsten in Deutschland. Das Ge-
bäude des Bogenplatzes wurde so gestaltet, dass man in der Draufsicht 
einen Langbogen erkennen kann. Für das Training bei schlechtem Wetter  
wurde eine zweite Schießlinie unter einem großzügigen Dach angelegt.

Da neben dem Training der Spaß am Bogenschießen nicht zu kurz kom-
men soll, finden neben Meisterschaften, Ligaschießen und Turnieren auch 
Spaßturniere, wie Nikolaus-, Oster- oder Faschingsschießen statt. Das 
Sommerabschlussturnier (geschossen wird aus ungewohnten Positionen 
auf selbst gebastelte Scheiben) ist ein fester Termin und gern gesehen bei 
Jung und Alt. Ebenso bietet die SGE seit Jahren Bogenschießen als Schul-
sport an.

Die SGE wünscht allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern an der 
Deutschen Meisterschaft

                                      
ALLE  INS  GOLD!

Sparte Bogen SGE
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Deutsche Meisterschaft Bogen, vom 25. bis 27. August 2017

Ausrichter  Schützengesellschaft Edelweiß Hallbergmoos e.V.

Austragungsort Am Söldnermoos 61, 85399 Hallbergmoos

Meldungen  Meldung ausschließlich über den Landesverband! 

Meldeschluss 24. Juli 2017
   Details siehe Ausschreibung der Deutschen  
   Meisterschaften 2017

Limitzahlen  Die Qualifikationsringzahlen werden voraussichtlich  
   am 29. Juli 2017 im Internet unter www.dsb.de  
   veröffentlicht

Ergebnisse  Während der Wettkämpfe werden die Ergebnisse 
   täglich im Internet unter www.dsb.de veröffentlicht

Regeln  Es gilt die Ausschreibung für die Deutschen  
   Meisterschaften 2017 (siehe www.dsb.de )

Startnummern Ausgabe der Startnummern erfolgt durch den DSB  
   am Donnerstag, 24.08.2017, von 15:00 - 17:00 Uhr, 
   bzw. an den Wettkampftagen ab 7:30 Uhr

Bogengarderobe Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die sich nicht im  
   Wettkampf befinden, können ihre Ausrüstung in  
   einem Zelt abgeben. Das Zelt ist bewacht. Die  
   genaue Lage der Bogengarderobe ist ausge- 
   schildert

Organisation  Auf dem Wettkampfgelände ist ein Info-Punkt des 
   Organisationsteams eingerichtet. Die genaue Lage 
   des Info-Punktes ist ausgeschildert

Trainingsangebot Auf dem Bogenplatz der SGE  (siehe Seite 50)

Hinweis  Die Startberechtigung von Schützen mit nichtdeut- 
   scher Staatsangehörigkeit wird kontrolliert

Info zur Orga
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Zeitplan

Freitag, 25.08.2017

07:30 Uhr Startnummernausgabe

08:00 Uhr Trainingspfeile, Gerätekontrolle, Begrüßung

09:00 Uhr Beginn des Wettkampfs
   ●  Männer Compound
   ●  Frauen Compound
   ●  Männer Alt Compound
   ●  Frauen Alt Compound
   ●  Junioren m+w Compound 
   ●  Jugend m+w Compound
   ●  Jugend m, w Recurve

Anschließend Siegerehrung

   ●  Männer Alt Compound Einzel
   ●  Frauen Alt Compound Einzel
   ●  Junioren m+w Compound gemeinsame Einzelwertung 
   ●  Jugend m+w Compound Einzel, Mannschaft gemeinsam

Anschließend Finalschießen 

   ●  Männer Compound ab 1/8 im kumulativen System
   ●  Frauen Compound ab 1/8 im kumulativen System
   ●  Jugend m Recurve, Jugend w Recurve im Satz-System

   alle Finalrunden bis Semifinale auf großem Platz,
   dann Medaillenfinale in der Finalarena

Anschließend Siegerehrung

   ●  Männer Compound Einzel, Mannschaft
   ●  Frauen Compound Einzel, Mannschaft
   ●  Jugend m Recurve Einzel, gemeinsame Mannschaft 
   ●  Jugend w Recurve Einzel, gemeinsame Mannschaft
___________________________________________________________

Bitte beachten!    Der hier abgedruckte Zeitplan ist vorläufig! 
        Sobald der endgültige Zeitplan vom DSB festgelegt ist, 
         wird dieser veröffentlicht unter:
 
        www.sge-hallbergmoos.de         bzw.         www.dsb.de
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Zeitplan

Samstag, 26.08.2017
07:30 Uhr Startnummernausgabe

08:00 Uhr Trainingspfeile, Gerätekontrolle, Begrüßung

09:00 Uhr  Beginn des Wettkampfs
   ●  Männer Recurve 
   ●  Frauen Recurve
   ●  Junioren m Recurve
   ●  Junioren w Recurve
   ●  Männer Blankbogen
   ●  Frauen Blankbogen

Anschließend Siegerehrung

   ●  Männer Blankbogen Einzel
   ●  Frauen Blankbogen Einzel
 

Anschließend Finalschießen
   ●  Männer Recurve 
   ●  Frauen Recurve
   ●  Junioren m Recurve
   ●  Junioren w Recurve

   alle Finalrunden ab 1/8 im Satzsystem bis Semifinale auf  
   großem Platz, dann Medaillenfinale in der Finalarena

Anschließend Siegerehrung

   ●  Männer Recurve Einzel, Mannschaft 
   ●  Frauen Recurve Einzel, Mannschaft
   ●  Junioren m Recurve Einzel, Mannschaft gemeinsam
   ●  Junioren w Recurve Einzel, Mannschaft gemeinsam

___________________________________________________________

Bitte beachten!    Der hier abgedruckte Zeitplan ist vorläufig! 
        Sobald der endgültige Zeitplan vom DSB festgelegt ist, 
         wird dieser veröffentlicht unter:
 
        www.sge-hallbergmoos.de         bzw.         www.dsb.de
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Sonntag, 27.08.2017

07:30 Uhr Startnummernausgabe

08:00 Uhr Trainingspfeile, Gerätekontrolle, Begrüßung

09:00 Uhr Beginn des Wettkampfs
  ●  Männer Alt Recurve
  ●  Frauen Alt Recurve
  ●  Senioren m Recurve 
  ●  Senioren w Recurve
      (Wenn Senioren w Einzel nicht zustande kommt, starten 
      sie bei Senioren m im Einzel)
  ●  Schüler A m+w Recurve 

Anschließend Siegerehrung
   ●  Männer Alt Recurve, Einzel, Mannschaft
   ●  Frauen Alt Recurve, Einzel, Mannschaft
   ●  Schüler A m, w Recurve Einzel, Mannschaft gemeinsam
   ●  Senioren m, w Recurve Einzel, Mannschaft gemeinsam

Zeitplan
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Anreise

Anfahrt mit dem PKW
  

  ●   Von Norden: 
  A92 bis Ausfahrt Hallbergmoos, B301 Richtung Hallbergmoos, 
  „quasi“ geradeaus über Kreisverkehr Richtung Ismaning, nach ca. 400 m 
  links in die Dornierstraße einbiegen, nach ca. 800 m der rechts ab- 
  knickenden Vorfahrt folgen. Ab hier sind die Parkplätze ausgeschildert

  ● Von Süden / Westen:
 A99 (Ostring) bis Ausfahrt Ismaning/Erding, Richtung Ismaning fahren, 
 abbiegen auf die B301 Richtung Erding / Flughafen, Richtung Flughafen.  
 Auf Höhe Hallbergmoos dem Hinweisschild „Sport- und Freizeitpark“ 
 in die Dornierstraße folgen, nach ca. 800 m der rechts abknickenden 
 Vorfahrt folgen. Ab hier sind die Parkplätze ausgeschildert

  ●  Navi-Eingabe: GPS-Koordinaten (s.o.) oder „Am Söldnermoos 61“

Anfahrt mit dem ÖPNV 

S8 von München (z.B. Hbf) bzw. Flughafen München bis Haltestelle Hall-
bergmoos fahren, dort umsteigen in den Linienbus 698 bis Haltestelle „Am 
Söldnermoos“, ca. 10 min. Fußweg bis Sportpark

GPS: Breite:  48,32285o  bzw. 48o 19‘ 22“ Nord
          Länge: 11,73557o  bzw. 11o 44‘   8“  Ost
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Mobile Räume mieten. 
Flexible Raumlösungen für jede Branche.

ELA Container GmbH 
Naustraße 1, 85368 Moosburg
Tel +49 8762 7266 - 800  Fax +49 8762 7266 - 810 
info@container.de  www.container.de
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Funktional Passgenau Individuell

Der Streifschutz  made in Germany

Diese Veranstaltung wird unterstützt von:



Die Schützen schießen je nach Alter und Bogentyp auf unterschiedliche 
Entfernungen und Größen bzw. Arten von Auflagen. Ein Wettkampf besteht 
aus zwei Durchgängen mit je 36 Pfeilen; geschossen werden immer sechs 
Pfeile, genannt Passe.
 
Auf jede Scheibe schießen vier Schützen. Damit es an der Schießlinie nicht 
zu eng wird, werden die Schützen in zwei Gruppen aufgeteilt (AB und CD).

Der Schießbeginn wird der 1. Zweiergruppe (AB) durch ein akustisches 
Signal, ein zweimaliges Hupen, signalisiert. Die Schützen holen ihre Bögen 
aus dem Gerätebereich und begeben sich an die Schießlinie. Das opti-
sche Signal (Ampelanlage) ist auf rot, d.h. das Heben des Bogens und 
das Schießen sind verboten. Nach 10 Sekunden ertönt ein Hupton und die 
Ampel schaltet auf grün. Nun haben die Schützen vier Minuten Zeit, eine 
Passe (sechs Wertungspfeile) zu schießen.

Auf der Uhr läuft die Zeitangabe rückwärts; zur weiteren Information wech-
selt die Ampel 30 Sekunden vor Zeitablauf auf gelb.

Ein zweimaliger Hupton beendet den Schießdurchgang der 1. Zweiergrup-
pe. Die Schützen begeben sich nun in den Wartebereich. Gleichzeitig ge-
hen die Schützen der 2. Zweiergruppe (CD) mit ihren Bögen an die Schieß-
linie. Diese Gruppe schießt nach dem gleichen Modus.

Ein dreifaches Hupen zeigt an, dass diese Passe beendet ist.

Die Schützen stellen ihre Bögen im Gerätebereich ab und begeben sich zu 
den Scheiben, um ihre Treffer (gewertet wird in Ringen) zu notieren und die 
Pfeile zu ziehen.

Die nächste Passe erfolgt in umgekehrter Reihenfolge (CD und AB).

Nach insgesamt 72 Pfeilen (12 Passen) ist der Wettkampf beendet.

In den unterschiedlichen  Schützenklassen ermitteln die jeweils 16 besten  
Schützen in KO-Runden die besten vier Einzelschützen, die dann im  
sogenannten Finalschießen die Plätze 1 – 4 ausschießen. 
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 Wettkampf-Ablauf
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Der Wettkampfplatz

 

 

 

                      Junioren

70 m     Männer Frauen 

60 m Jugend   Männer, Frauen Alt    

 

50 m   Compound       Senioren 

40 m Blankbogen   Schüler

3 Meter – Linie

Schießlinie

Gerätebereich

Wartebereich 
 

Zeit 
(sec) 

Gruppe
(AB 
oder  
CD)

Rot: 
Schieß-
verbot

Gelb: 
max. 30 
sec Rest

Grün: 
Schieß-

zeit

Wettkampf-Platz



Entfernungen, die geschossen werden

--- 70 Meter  Auflagengröße 122 cm,  Ringe 1 - 10 
   ● Männer und Frauen (21-49 Jahre)
   ● Junioren m, w (18 -20 Jahre)

--- 60 Meter  Auflagengröße 122 cm, Ringe 1 - 10 
   ● Jugend m, w (15-17 Jahre)
   ● Männer Alt und Frauen Alt (50 - 65 Jahre)

--- 50 Meter  Auflagengröße 122 cm, Ringe 1 - 10 
   ● Senioren m, w (66 Jahre und älter)

   Auflagengröße 80 cm, Ringe 6 - 10 
   ● Männer und Frauen Compound (21-49 Jahre)

--- 40 Meter  Auflagengröße 122 cm, Ringe 1 - 10 
   ● Schüler A m, w (13 - 14 Jahre)

   Auflagengröße 80 cm, Ringe 1 - 10 
   ● Männer und Frauen Blankbogen (21 - 49 Jahre)

Linien / Bereiche

3-Meter-Linie   Landet ein Pfeil zwischen Schießlinie und 
   3-Meter-Linie, gilt dieser als nicht geschossen
   und es darf ein weiterer Pfeil geschossen werden

Schießlinie   Von dieser Linie aus müssen alle Schützen ihre
   Pfeile schießen

Wartebereich  Beginnt unmittelbar hinter der Schießlinie,  
   Breite 3 - 5 m, 
   zum Schießen wird vom Wartebereich aus an die 
   Schießlinie herangetreten. Nach vorne darf der War- 
   tebereich nur zum Holen der Pfeile verlassen werden 

Gerätebereich  Schließt an den Wartebereich an, Breite 3 - 5 m,
    hier stellen die Schützen ihre Bögen ab
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 Wettkampf-Entfernungen
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Unsere Dienstleistungen rund um den Bogensport

Kompetenter Fachhandel  ● Eigenprodukte InBowTec ● Onlinehandel
Materialauswahl und -Tuning  auf ladeneigener In-&Outdoor Schießbahn

Individuelle Analyse und Beratung
Kompetente Aus- und Weiterbildung 

Seminare und Events

Bogensport Center Ingo Nibbe
Ihr kompetenter Bogensportpartner im Münchner Osten
Recurve - Jagd     - Feld     - Compound

Inhaber: Dipl.Ing. Ingo Nibbe
DSB C-Trainer Leistungssport

Feldkirchenerstraße 4b
85599 Hergolding

Tel 089 95951033
info@bci-bogensport.de
www.bci-bogensport.de

Präzise ins Gold

Wir führen Produkte
aller namhaften 

Hersteller

München Hergolding
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Wissenswertes über den Bogen

Archäologische Funde beweisen die Nutzung von Pfeil und Bogen als 
Jagdwaffe bereits in der ausgehenden Altsteinzeit (30.000–10.000 v. Chr.). 
Seit der späteren Jungsteinzeit wurden Pfeil und Bogen auch als Waffe bei 
kriegerischen Auseinandersetzungen eingesetzt. Heute dient der Bogen 
hauptsächlich als Sportgerät beim Bogenschießen, in einigen Ländern der 
Bogenjagd.

Das Bogenschießen beruht auf dem Prinzip eines elastischen Stabes (Bo-
gen), der mit einer Bogensehne gespannt wird. Durch Anspannen der Seh-
ne wirkt der Bogen wie eine Feder und es wird potentielle Energie auf-
gebaut, die beim Lösen der Sehne als kinetische Energie des Pfeils frei 
gesetzt wird. Je stärker die Spannkraft des Bogens und je länger der Aus-
zug der Sehne ist, desto schneller und weiter fliegt der Pfeil. Gleichzeitig 
weist er eine höhere Durchschlagskraft auf. Das Zuggewicht von Bögen 
variiert zwischen wenigen Pfund bei Kinderbögen bis über 60 Pfund bei 
trainierten Schützen.

Grundsätzlich unterscheidet man 
vier verschiedene Bogentypen

Recurvebogen / Olympischer Bogen

Recurve steht für das Hauptmerkmal dieses Bogentyps, die zurückgebo-
gene Form der Wurfarme, die im entspannten Zustand vom Schützen weg-
weisen. Unter Recurvebogen wird heute im sportlichen Bogenschießen der 
„olympische Recurve“ mit Visier und Stabilisatoren verstanden. 

Blankbogen

Im traditionellen Bogensport wird jeder Bogen ohne Visier als Blankbogen 
bezeichnet. Als Blankbögen gelten olympische Recurvebögen und Com-
poundbögen ohne Visier und ohne Stabilisatoren, welche in dieser Bogen-
klasse streng verboten sind. Einzig das Anbringen von Gewichten direkt am 
Griffstück für eine höhere Stabilisierung beim Abschuss ist erlaubt. 

Kyūdō-Bogen 

Der japanische Kyūdō-Bogen (Yumi) ist ein asymmetrischer Blankbogen. 
Seine Bauart und der Umgang mit ihm unterscheiden sich grundsätzlich 
von westlichen Bogenformen und Schießtechniken.

Der Bogen (I)
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   Seit 20 Jahren auf den 

deutschen Meisterschaften

Manfred Reinecke, Auf der Höhe 13, 21406 Melbeck, Tel. 04134/911227

Ampelanlag
en für de

n

        B
ogenspor

t



- 37 -

Compoundbogen

Der Compoundbogen ist der modernste aller Bogentypen und wird in der 
Regel mit einer mechanischen Lösehilfe geschossen, um Ablassfehler zu 
reduzieren. Wasserwaagen und eine Zieloptik ermöglichen ein präzises 
Schießen mit dem Compoundbogen. 
Das Besondere am Compoundbogen ist die Konstruktion: Er besitzt an den 
Bogenenden drehbare, exzentrisch aufgehängte Räder, die sogenannten 
Camwheels. Diese haben zwei verschiedene Durchmesser, auf denen Ka-
bel oder Sehne aufgerollt sind. Dadurch ergibt sich im Gegensatz zu an-
deren Bögen ein nicht-linearer Kraftverlauf beim Auszug: Mit steigendem 
Auszug nimmt die Kraft zunächst stetig zu (wie auch bei anderen Bögen), 
um dann aber beim Überschreiten des sogenannten Gipfel-Zuggewichts 
schlagartig abzunehmen. Der Bogenschütze hält dann bei voll ausgezo-
genem Bogen nur noch einen Bruchteil des Gipfel-Zuggewichts. Dadurch 
kann der Bogen ruhiger gehalten werden und das Zielen fällt wesentlich 
leichter. 

Es gibt verschiedene Arten des Bogenschießens

Neben dem Schießen auf Strohscheiben wie bei 
dieser Deutschen Meisterschaft gibt es noch andere 
Formen des Bogenschießens

Feldbogenschießen

Beim Feldbogenschießen werden Zielscheiben im Gelände entlang eines 
Rundkurses aufgestellt. Die verwendeten Zielscheiben sind im Gegensatz 
zur FITA-Zielscheibe schwarz und weisen lediglich einen gelben inneren 
Kreis auf. Auf einem Feldparcours sind, ähnlich wie beim Golf Course, die 
Entfernungen zumindest bei der Hälfte der Ziele nicht bekannt und es kann 
sowohl bergauf wie auch bergab bis zu einem Abschusswinkel von 45° ge-
schossen werden.

Clout-Schießen, Roving und Flight Shooting

Beim Clout-Schießen wird auf eine 165 Meter entfernte im Boden ange-
brachte Flagge gezielt. Beim Roving stehen die Zielflaggen im Unterschied 
zum Clout-Schießen in unterschiedlichen unbekannten Entfernungen. Es 
werden alle Treffer in bestimmten Umkreisen mit verschiedenen Punkten 
gewertet. Nocke oder Spitze im Kreis wird gezählt. Beim Flight Shooting 
oder Weitschießen ist es das Ziel, möglichst weit zu schießen.

Der Bogen (II)
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Bogensporthallen Allgäu

Bahnen bis 25m
3-D-Halle mit Parcours-Feeling

Mietausrüstungen, Events u.v.m.

www.bogensporthallen-allgäu.de
Fabrikstr. 1, 87742 Helchenried

 08267-9 60 80 40

 

www.sherwood-bogensport.de • info@sherwood-bogensport.de

Sherwood-Bogensport, Inh. Axel Langweige • Sternstr. 10A, 44653 Herne (Wanne-Eickel)

Öffnungszeiten: Mo-Mi 10 - 18 Uhr
 Do  Geschlossen
 Fr   10 - 20 Uhr
 Sa   8 - 13 Uhr

Mit Sherwood-Bogensport zum Ziel!

HOTLINE 02325-794294
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3D-Schießen

Das Schießen auf Schaumstofftiere, meist auf einem Waldparcours, wird 
3D-Schießen genannt. Das 3D-Schießen ist der Jagd nachempfunden. Die 
Situation ist dabei möglichst eng an das jagdliche Vorbild angelehnt. Der 
Schütze muss durch Astgabeln hindurch, Hänge hinauf oder von Hochstän-
den herab im Stehen, kniend oder sogar liegend versuchen, das Ziel zu 
treffen. Zu einem Parcours gehören typischerweise 28 Ziele, auf die jeweils 
bis zu 3 Pfeile geschossen werden dürfen.

Instinktives oder intuitives Bogenschießen 

Bei diesem traditionellen Bogenschießen werden ausschließlich Blankbö-
gen ohne technische Hilfsmittel wie Zielvorrichtungen oder Stabilisatoren 
benutzt. Die Treffgenauigkeit kann bei guter Übung praktisch gleich der ei-
nes Bogenschützen sein, der mit technischen Hilfsmitteln zielt. 

Berittenes Bogenschießen

Beim berittenen Bogenschießen wird mit kurzen Reiterbögen vom Pferderü-
cken aus, meist im Galopp, geschossen. Die Schießtechnik ähnelt der des 
traditionellen instinktiven Bogenschießens. Genutzt wurde diese Form des 
Bogenschießens von den Soldaten des mongolischen Herrschers Dschin-
gis Khan, welche ausgezeichnete Bogenschützen und Reiter waren und mit 
ihrer revolutionären Kriegsstrategie große Teile Eurasiens eroberten.

Kyūdō

Kyūdō heißt das traditionelle japanische Bogenschießen, welches auf der 
alten Kriegstechnik der Samurai gründet und sich unter dem Einfluss des 
Zen-Buddhismus zu einer Kunstform entwickelte. Sowohl die Bauart des 
Bogens als auch die Technik des Schießens unterscheiden sich grundsätz-
lich von westlichen Bogenformen und Schießtechniken. Allerdings gibt es 
neben den heute am weitesten verbreiteten Kyūdō-Schießformen noch vie-
le andere, z.B. 

●  Yabusame

   Yabusame ist eine ältere traditionelle japanische Art des Bogenschie-
    ßens, die vom Pferd aus ausgeübt wird.

Der Bogen (III)
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Wer siegen will

           trinkt ...

      528 mg Calcium
124 mg Magnesium
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● Zen-Bogenschießen

  Beim Zen-Bogenschießen stehen meditative Aspekte im Vordergrund,      
    während das Treffen des Zieles zweitrangig ist. Der achtsame und rituali- 
   sierte Prozess des Schießens wird genutzt, um Bewusstseinszustände  
     der Konzentration und Gelassenheit zu fördern. Es werden im Gegensatz  
    zum Kyūdō „normale“ Langbögen und Reiterbögen verwendet.

Therapeutisches Bogenschießen

Seit Mitte der 1990er Jahre rückte das traditionelle Bogenschießen in das 
Interesse von Körpertherapeuten und Psychotherapeuten. In vielen psy-
chosomatischen Kliniken, in der Therapie für Kinder und Jugendliche und 
in der Rehabilitation wird Bogenschießen als Bestandteil der Behandlung 
angeboten. Dabei werden die beim Bogenschießen inhärenten Gegensät-
ze zwischen Anspannung und Entspannung, zwischen Konzentration und 
Loslassen und zwischen Disziplin und Spiel therapeutisch genutzt.

Bogenjagd

Die Bogenjagd und das Bogenfischen sind in manchen Ländern Westeu-
ropas verboten oder auf einige Arten von zu bejagendem Wild beschränkt. 
In Deutschland, Schweiz und Österreich gibt es ein generelles Verbot der 
Jagd mit dem Bogen. In einigen Ländern kann man als Jagdtourist gegen 
Erwerb einer Lizenz mit dem Bogen auf die Jagd gehen.

Der Bogen (IV)
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Wissenswertes über die Gemeinde Hallbergmoos
Die Gemeinde Hallbergmoos liegt im Dreieck München - Freising - Erding 
in unmittelbarer Nachbarschaft zum Münchner Flughafen. Zum Zentrum 
der Landeshauptstadt München sind es 25 km, zur Großen Kreisstadt Frei-
sing 12 km, und in die Große Kreisstadt Erding fährt man etwa 14 km. Zur 
Gemeinde gehören die Ortsteile Goldach, Birkeneck und Erching sowie ei-
nige Einödhöfe.
Das heutige Schloss Birkeneck, das den Freisinger Fürstbischöfen als 
Jagdschloss diente, wurde im Jahre 1706 von Fürstbischof Johann Franz 
Ecker zu Karpfing erbaut. Von Schloss Birkeneck ging die Ortsgründung 
aus, denn 1826 verschlug es den Freiherrn Karl Theodor Maria Hubert Isi-
dor von Hallberg-Broich hierher.

Freiherr von Hallberg-Broich war seinerzeit eine äußerst schillernde Per-
sönlichkeit und führte ein sehr bewegtes Leben: 1768 auf Schloss Broich im 
damaligen Herzogtum Jülich und Berg (zwischen Düsseldorf und Aachen) 
geboren, riss er bereits im Alter von 10 Jahren von zu Hause aus und ver-
dingte sich als Schiffsjunge. In den Folgejahren begann er mehrere Studi-
en, unternahm - oft zu Fuß - große Reisen in die entferntesten Länder und 
verfasste diverse Publikationen und Bücher. Zudem war er Heerführer in 
den Befreiungskriegen gegen Napoleon und strebte sogar nach der schwe-
dischen Königskrone. 1819 kam er nach Bayern und erwarb Schloss Fuß-
berg in Gauting bei München. Seither nannte man ihn - wohl wegen seines 
skurrilen Aussehens und seiner Schrulligkeit - den „Eremit von Gauting“. 
Mit dem Ziel die Moorflächen im Erdinger Moos nach holländischem Vorbild 
trocken zu legen und zu besiedeln, erwarb er 1826 Schloss Birkeneck. Er 
ließ Entwässerungsgräben ausheben, um den Grundwasserspiegel zu sen-
ken. Erst dadurch wurde Landwirtschaft und damit eine Besiedelung des 
Gebietes möglich. Durch die Entwässerungsgräben entstand die Grund-
struktur des Ortes mit den zwei geraden Längsachsen (Theresienstraße 
und Maximilianstraße) und den rechtwinkeligen Querstraßen dazwischen. 
1830 kamen die ersten Siedler, vor allem aus Baden, der Pfalz und der 
Oberpfalz und suchten hier ihr Glück. Hallberg hatte bei seinen Besiede-
lungsplänen gegen das Misstrauen der Nachbarorte und die Bedenken des 
Landgerichts Freising zu kämpfen, die spöttisch von der „Armenkolonie“ 
sprachen. Aber im Bayerischen König Ludwig I. hatte er einen wohlwoll-
enden Gönner. Von ihm erhielt er Gelder für seine ehrgeizigen Pläne. Im 
Jahre 1840 zog Hallberg weiter und reiste noch mehrmals durch die Welt, 
bis er 1862 im begnadeten Alter von 93 Jahren auf Schloss Hörmannsdorf 
bei Landshut starb.

Hallbergmoos
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Der nach ihm benannte Ort entwickelte sich schnell. Um 1890 hatte sich die 
Zahl der Siedler auf etwa 1.000 erhöht. Nach dem zweiten Weltkrieg zähl-
te man durch den Zuzug vieler Heimatvertriebener fast 2.600 Einwohner. 
Ein wesentlicher Einschnitt in die Geschichte der Gemeinde war die Ge-
bietsreform 1978. Goldach (entstanden 1865) wurde an die Gemeinde Hall-
bergmoos angegliedert. Dadurch wuchs die Einwohnerzahl auf rund 3.300 
Einwohner. Zu einem weiteren enormen Einwohnerzuwachs trug die Nähe  
zu dem im Mai 1992 im Erdinger Moos eröffneten Großflughafen München 
bei.   
Heute leben hier etwa 11.000 Einwohner aus 85 Nationen. Mit einem 
Durchschnittsalter von unter 39 Jahren ist Hallbergmoos eine der jüngs-
ten Gemeinden Bayerns. Rund 80 Vereine und Bürgerarbeitskreise sowie 
zahlreiche Betreuungs- und Bildungseinrichtungen sorgen für ein vielfälti-
ges soziales, kulturelles und sportliches Angebot für alle Altersgruppen. Mit 
rund 1.350 Firmen und Betrieben ist Hallbergmoos ein bedeutender Gewer-
bestandort.

Hallbergmoos
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Gastronomie in Hallbergmoos (unvollständige Liste Stand Dez. 2016)

Alter Wirt Tel.: 0811 / 12837024 Mövenpick Tel.: 0811 / 888-516
Hauptstr. 68 Ludwigstr. 43

Hüttenwirt Tel.: 0811 / 999987-10 Neuwirt Tel.: 0811 / 998680
Theresienstr. 64 Hauptstr. 51

Il Mistero Tel.: 0811 / 93574 Parkwirtschaft Tel.: 0811 / 99679780
Theresienstr. 68 Am Söldnermoos 61

Il Girasole Tel.: 0811 / 9999888 Santorini Tel.: 0811 / 9995978
Zeppelinstr. 15 Theresienstr. 64

El Greco Tel.: 0811 / 99826296 Zum Kramer Tel.: 0811 / 2288
Theresienstr. 51 Theresienstr. 2

India King Tel.: 0811 / 99979193  
 Rathausplatz 2

Hotellerie in Hallbergmoos (unvollständige Liste Stand Dez. 2016)

Airport Hotel Tel.: 0811 / 55040         Wilhelmstr. 1-5,
Regentpark www.airport-hotel-regentpark.de 85399 Hallbergmoos

Alter Wirt Tel.: 0811 / 12837024         Hauptstr. 66-68,
Landgasthof www.alterwirt-goldach.de 85399 Hallbergmoos

B&B Hotel Tel.: 0811 / 998850         Messerschmittstr. 1,
München-Airport www.hotelbb.de/de/muenchen-airport 85399 Hallbergmoos

Hotel Daniels Tel.: 0811 / 55120 Hauptstr. 11,
www.hotel-daniels.de 85399 Hallbergmoos

Hotel Garni Haus Tel.: 0811 / 55537-0          Tassiloweg 18,
zum Gutenberg eMail: info@haus-zum-gutenberg.de 85399 Hallbergmoos

ibis Muenchen Tel.: 089 / 452135165 Ludwigstr. 42,
Airport Sued – www.ibis.com 85399 Hallbergmoos
Hallbergmoos

Mövenpick Hotel Tel.: 0811 / 888-516           Ludwigstr. 43,
München-Airport www.movenpick.com/de 85399 Hallbergmoos

Neuwirt Hotel Tel.: 0811/99868-0 Hauptstr. 51,
und Gaststätte www.neuwirt-goldach.de 85399 Hallbergmoos

eMail: info@neuwirt-hallbergmoos.de

Gaststätten & Hotels
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www.lerchl-druck.de  

Liebigstraße 32 · 85354 Freising
Telefon: 0 81 61/53 03-0

info@lerchl-druck.de

Immer ein Volltreffer
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Hotels rund um Hallbergmoos (unvollständige Liste Stand Dez. 2016)

Hotel-Gasthof Tel.: 08165 / 99900 Bahnhofstr. 54/54A,
Maisberger www.hotel-maisberger.de 85375 Neufahrn b. Freising

Hotel Gumberger Tel.: 08165 / 948-0 Echinger Str. 1,
www.familie-gumberger.de 85375 Neufahrn b. Freising

Golden Tulip Tel.: 089 / 327100 Wielandstr. 3,
Hotel Olymp  www.goldentulipolymp.de 85386 Eching

Hotel-Gasthof Tel.: 089 / 31905-0 Untere Hauptstr. 1,
"Huberwirt"  www.huberwirt.de 85386 Eching

Hotel Fischerwirt Tel.: 089 / 9626260 Schloßstr. 12,
www.fischerwirt.de 85737 Ismaning

Hotel zur Post Tel.: 089 / 9698990 Hauptstr. 7,
www.hotel-zur-post-ismaning.de 85737 Ismaning

Hotel-Gasthof Tel.: 089/960930 Kirchplatz 5,
zur Mühle www.hotel-muehle.de 85737 Ismaning

Hotel am Schloßpark, Tel.: 089 / 961020 Schloßstr. 5-7 und
Hotel Residenz, www.privathotels-ismaning.de Freisinger Str. 40,
Hotel Gasthof Neuwirt 85737 Ismaning

Stern Hotel Soller Tel.: 089 / 9612031 Münchner Str. 54,
www.stern-hotel-soller.de 85737 Ismaning

Hotel Kandler Tel.: 08122 / 2826 Erdingermoos Str. 11,
www.hotelkandler.de 85445 Oberding/Notzing

Mercure Hotel Tel.: 08122 / 8670 Dorfstr. 15a,
Muenchen Airport www.accorhotels.com 85445 Oberding /
Aufkirchen Aufkirchen

NH München Tel.: 08122 / 9670 Lohstr. 21,
Airport www.nh-hotels.de 85445 Oberding / Schwaig

Arcadia Hotel  Tel.: 08122 / 95911 0 Freisinger Str. 77,
München Airport www.arcadia-hotel.de 85445 Oberding / Schwaig

Sheraton München Tel.: 089 / 92722-0 Freisinger Str. 80,
Airport Hotel www.sheratonmunichairport.com 85445 Oberding / Schwaig

Holiday Inn Express Tel.: 08122 / 9588-0 Freisinger Str. 94,
Munich Airport www.ihg.com/holidayinnexpress/ 85445 Oberding / Schwaig

Moxy Munich Airport Tel.: 08122 / 553610 Eichenstr. 1,
www.marriott.de 85445 Oberding / Schwaig

Novotel Muenchen Tel.: 089 / 9705130 Nordallee 29,
Airport www.novotel.com 85356 München-Flughafen

Hotels
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Die „lockere“ Seite

    Ein guter Bogen ist wie eine Frau:
 
    Launisch, zickig, verzeiht keine Fehler, …

     ... - nur die Migräne fehlt

Treiben Sie Sport?   Ja, Bogenschießen.   
Donnerwetter, geradeaus ist ja schon schwer! 

    Sind Sie wahnsinnig, auf Jogger zu schießen?

    Jogger, wieso Jogger? 

    Auf dem T-Shirt stand doch Reebok! 

Berühmte Bogenschützen: Wie heißen sie?

1. Wer nahm es den Reichen und gab es den Armen? 
2. Wer überrannte Europa zu Pferd und mit Bogen? 
3. Wessen Pfeile machen Liebende? 
4. Wer durchbohrte einen Apfel mit dem Pfeil?

1. Robin Hood, 2. Dschingis Khan, 3. Amor, 4. Wilhelm Tell



Herzlichen Dank

An dieser Stelle danken wir vom Organisationsteam allen, die zum guten 
Gelingen dieser Deutschen Meisterschaft beitragen.

● Zu allererst dem VfB, der die Anlagen zur Verfügung stellt und dafür  
  sogar eigene Interessen hinten anstellt
● Den Vereinsmitgliedern, die seit über einem Jahr bei der Vorbereitung 
   dieser Veranstaltung helfen
● Den vielen Freiwilligen, ohne die eine Meisterschaft dieser Größe und 
  Tragweite nicht durchführbar ist, und die mit viel Begeisterung und En- 
   gagement mitarbeiten
● Der Gemeinde Hallbergmoos, die uns in vielerlei Hinsicht unterstützt
● Den Firmen aus unserer Gemeinde, die uns auch diesmal mit Sach- 
   und Geldspenden helfen 
● Last, but not least den Sponsoren, die mit ihrer Bereitschaft, diese große 
  Veranstaltung zu unterstützen, die Deutsche Meisterschaft im Bogen- 
   schießen in Hallbergmoos erst möglich machen

Wir hoffen, dass wir dem entgegengebrachten Vertrauen gerecht werden 
und die Deutsche Meisterschaft zu einem gelungenen Event wird, an das 
sich Aktive und Besucher gerne zurückerinnern.
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Dank



Anfragen richten sie bitte an       DM Bogen WA 720 - 2017 
oder per E-Mail an   SGE-BogenDM2017@web.de

Unsere Homepage finden Sie unter www.SGE-Hallbergmoos.de

Trainingsmöglichkeiten bestehen auf unserem Bogenplatz in unmittelba-
rer Nähe (ca. 300 m) zum Veranstaltungsort. Geschossen wird dort von 
Süd nach Nord, also in entgegengesetzter Richtung zum Wettkampfplatz. 
Der Trainingsplatz ist geöffnet

  ● am Donnerstag, den 24.08.2017, von 14:00 Uhr bis 20:00 Uhr
  ● am Freitag, den 25.08.2017, von 7:00 Uhr bis 20:00 Uhr
  ● am Samstag, den 26.08.2017, von 7:00 Uhr bis 20:00 Uhr
  ● am Sonntag, den 27.08.2017, von 7:00 Uhr bis 9:00 Uhr

Geplant ist, zeitweise ein Bogen-Schnupperschießen anzubieten.

Daneben wird es ein buntes Rahmenprogramm für Groß und Klein geben, 
u. a. eine Hüpfburg, Schießen mit dem Blasrohr bzw. Lichtgewehr. 
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Wir wünschen der Veranstaltung einen
fairen Verlauf und ALLE ins Gold!

Heyne l Niedermaier l Schreyer
A L L I A N Z   G E N E R A L V E R T R E T U N G

Adresse: Tel.: 08161 / 2339 - 0
Fax: 08161 / 2339 - 19

Obere Hauptstr. 45 Mail: agentur.heyne@allianz.de
85354 Freising Homepage: www.versicherungen-freising.de

Zweigstelle Hallbergmoos

Ansprechpartner: Karlheinz Schmid / Christine Schmid

Adresse: Freisinger Str. 46
85399 Hallbergmoos

Tel.: 0811 / 3683
Fax: 0811 / 93605



/ Mit Leidenschaft für die Region
Die Flughafen München GmbH beteiligt sich an den 
gesellschaftlichen Aufgaben der Region – wir sind 
Partner der Region und leben Verbindung. 

Verbindung leben

Regionalbüro Flughafen München: Telefon 089 975-54054, Telefax 089 975-41306 
regionalbuero@munich-airport.de, www.munich-airport.de
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